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Komplett heruntergefahren: Wegen der Probleme durch stark erhohten Quecksilber-Ausstol’ beziehungsweise einen Messfehler wur-
de der Kessel des Korbacher Miillheizkraftwerks stillgelegt und die Versorgung der Conti auf Erdgas umgestellt. Archivioto: Hermann



RP ordnet Stilllegung des Heizkraftwerks an

Anlage stie3 offenbar mehr Quecksilber aus als Grenzwert erlaubt

Von Andreas Hermann

korbach. Eine erneute Betriebsstorung hat sich im Mullheizkraftwerk (MHKW) Korbach ereignet. Bis Redaktionsschluss blieb allerdings unklar, ob
es sich um einen Messfehler handelte oder ob tatsachlich mehr Quecksilber aus der Anlage austrat, als nach dem Grenzwert von 0,03 Milligramm
pro Kubikmeter (Tagesmittel) zuldssig ist.

Das Regierungsprasidium Kassel (RP) erklarte am Donnerstagnachmittag, es sei von der MVV Energiedienstleistungen GmbH dartber informiert
worden, dass der Grenzwert fr Quecksilber, ein giftiges Schwermetall, tiberschritten wurde. Die Aufsichtsbehdrde habe daher die Betreiberin
aufgefordert, die Anlage sofort stillzulegen, sagte RP-Sprecher Michael Conrad. Dem sei die Betreiberin am Donnerstagmorgen nachgekommen.

Bis Mittwochabend habe MVV nur tber Probleme mit dem Quecksilber-Messgerét informiert. Dar(ber, dass die Quecksilberwerte tatséchlich
uberschritten wurden, habe die Aufsichtsbehdrde erst am Donnerstag Auskunft erhalten, betonte Conrad.

Doch nur ein Messfehler?

Indes wollte noch am Donnerstagabend MVV-Sprecher Dirk Pohlmann eine Grenzwertliberscheitung nicht bestatigen. ,,Wir wissen noch immer
nicht, ob es nur ein Messfehler war oder ob tatsachlich der Grenzwert Uberschritten wurde.” Die Probleme seien bereits am Dienstagabend
festgestellt worden. Die Messwerte seien ,,deutlich zu hoch* gewesen, meinte Pohlmann. Doch rede man hier um Mengen im Mikrogrammbereich.
Selbst wenn fiir kurze Zeit der Grenzwert tiberschritten und mehr Quecksilber emittiert worden sei: ,,Eine Geféahrdung fiir die Menschen in Korbach
kdnnen wir sicher ausschlieen®, sagte Dirk Pohlmann.

Nach den Ursachen der Betriebsstérung suchen derzeit noch Mitarbeiter des Kraftwerks sowie der Kesselfirma und des Messanlagen-Herstellers.



Conti wird mit
Erdgas versorgt

Im Miillheizkaftwerk Kor-
bach steht seit Donners-
tagmorgen der grole Er-
satzbrennstoff (EBS)-Kes-
sel still. Nachdem eine
Messeinrichtung erhohte
Quecksilberwerte im Ab-
gasgemeldethatte, wurde
die Zufuhrvon Ersatz-
brennstoff (vorbehandel-
ter Haus- und Gewerbe-
miill) eingestellt und auf
Erdgasbetrieb umgestellt,
erklarte MVV-Sprecher
Dirk Pohlmann.

Der Kessel des Heiz-
kraftwerks sei in Abspra-
che mit dem Regierungs-
prasidium komplett he-
runtergefahren worden.
Die Produktion der Conti
sei nicht in Gefahr. Pohl-
mann: ,Die Dampfversor-
gung des benachbarten
Werks wird iiber die bei-
den Ersatzkessel im Kraft-
werk sichergestellt.” (aha)




Diese Datei wurde mit 'Microsoft® Word 2003(11.0.8307.0) - CIB pdf brewer 2.5.22' erzeugt.
Verwenden Sie zum Offnen bitte die aktuelle Version von CIB pdf brewer,

die Sie kostenlos von unserer Webseite herunterladen kdnnen: www.cib de

(@NA_28 08_09_Quecksilber.rtf

(@NA_28_08_09_Quecksilber.xml

%eadme.txt



http://www.cib.de



file_0.bin








RP ordnet Stilllegung des Heizkraftwerks an

Anlage stieß offenbar mehr Quecksilber aus als Grenzwert erlaubt




Von Andreas Hermann


korbach. Eine erneute Betriebsstörung hat sich im Müllheizkraftwerk (MHKW) Korbach ereignet. Bis Redaktionsschluss blieb allerdings unklar, ob es sich um einen Messfehler handelte oder ob tatsächlich mehr Quecksilber aus der Anlage austrat, als nach dem Grenzwert von 0,03 Milligramm pro Kubikmeter (Tagesmittel) zulässig ist.


Das Regierungspräsidium Kassel (RP) erklärte am Donnerstagnachmittag, es sei von der MVV Energiedienstleistungen GmbH darüber informiert worden, dass der Grenzwert für Quecksilber, ein giftiges Schwermetall, überschritten wurde. Die Aufsichtsbehörde habe daher die Betreiberin aufgefordert, die Anlage sofort stillzulegen, sagte RP-Sprecher Michael Conrad. Dem sei die Betreiberin am Donnerstagmorgen nachgekommen. 


Bis Mittwochabend habe MVV nur über Probleme mit dem Quecksilber-Messgerät informiert. Darüber, dass die Quecksilberwerte tatsächlich überschritten wurden, habe die Aufsichtsbehörde erst am Donnerstag Auskunft erhalten, betonte Conrad.


Doch nur ein Messfehler?


Indes wollte noch am Donnerstagabend MVV-Sprecher Dirk Pohlmann eine Grenzwertüberscheitung nicht bestätigen. „Wir wissen noch immer nicht, ob es nur ein Messfehler war oder ob tatsächlich der Grenzwert überschritten wurde.“ Die Probleme seien bereits am Dienstagabend festgestellt worden. Die Messwerte seien „deutlich zu hoch“ gewesen, meinte Pohlmann. Doch rede man hier um Mengen im Mikrogrammbereich. Selbst wenn für kurze Zeit der Grenzwert überschritten und mehr Quecksilber emittiert worden sei: „Eine Gefährdung für die Menschen in Korbach können wir sicher ausschließen“, sagte Dirk Pohlmann.


Nach den Ursachen der Betriebsstörung suchen derzeit noch Mitarbeiter des Kraftwerks sowie der Kesselfirma und des Messanlagen-Herstellers.
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